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Beilage 47,
EXTRACT, Eines in der Hochsürstlichen Münsterischen Hoff»

Cammcr- Archiv obhandenen regi8tratur-buchssub litt. A.
cum inscriptione allerley Verschn'funge van Bischop Ludwich
anfangende, deß up Bischop Johann van Bcieren.

Clausula concernens Ima,

sol. 120.
Van den Vrye» und Denst-Luden-dcs guden sunte Pau¬

wels und der Hcre» Gnaden Bißcopc van Münster.
Clausula Sda.

Item eyn Pauwels Vvye ys van rechte und van Older ghcwonte
Tollen vry und van Wechclde in dem Slichte van Münster, als dat
Dagheix nod) yß myt dem Arven de deß gcbrukcn willen exernplnm
in Metten undc Hinrieke Potters de pflcghcn Tollen to ghe-
vcn van dertich und xjc. Aaren went an dat Narr A1GLE6EIX. und
es se Pauwels vryen geworden sint, voren und varct se vt und in
Monster zunder Tolle».

Clausula 3tiu,
Item storve wclck Pauwelß vrye bynnen Münster buten Unser

Lcven Vrouwen Äerspeleden inolt man graven up den Domhoff upp
der vryen Den stludc Kerckyoff exei»>>Ium eyn Denstniann ghc-
heten Johan Norcekcn wart zunder Borsale ghegraven »pp
sunte Mcrlyns Kercklioff den inen dar moste weder upgraven und
graven eine up den Domhoff.

Clausula 4ta,
Item de Erfftale cn gaet in besser Vryhcyt sunle Pauwels noch

in Borgerschop noch in Wastinsc.
Clausula Sta.

Item de vryen Denstludc zunte Pauwels sint ghehcten gc-
schworne Vryen, und darumme dat se vor sick und vor cre Kindere
hebt geschworen dem gudc» zunte Paule, und dem Bißcope van Mon¬
ster truwe und holt to wesen.

Clausula Sta.
Item deße Vryen hetten geswornc Vryen, want wan wclck Man

offte Wyff deffe Vryheyt wervet, so inoit he erest und sal sweren, dat
he vryg sy. Tom.anderen male dat he gyne uncerlike Tosage en
hebbe noch yenige Vccde, dan sal he syne twe Vinghere slaen in
synen Kraghen an syncn vryen Halst und gheven sick dem guden zunte
Paule und dem Byffcop eme to Bordeghedinge, vor alle unrechte
Gewalt und sweren dan zunte Pauwele und dem Bysscoppe, vor sick
und syne Kyndcr truwe und holt to wesey dat em Godt so hclpe
und all syne Hilghen.
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Clausula 7 mu,
De echten Lude motcn alie wesen cnweldich under eynerleyg«

Bryheyt yß dar de eyrste verstorven dei» levendighenGaben syn na¬
latene Gucd will beervcn, und umb der Sake willen mäste Hinrick
Niseinan na der echte syncr echten Hußfrouwen vryg Denstmann
werden des guden zunte Pauwels und hyr umme wer eyn vryg Pau-
lcr de cnen egrcn eghenen Gaben hedde, de egyenc Gabe moit sich van
noit by pyne Bcrlüscs synes Gaben nalatenen Guet kcven in des
Bryheyt, is dat he synes vryen Gadc» nalatenen Gucd wil bcholdcn,
mcr selghen W i lck e n s Torwisch Hueßfrouwe wasWastinsich
und nicht enweldich myt selgcn Wilcken, in zuntc Pauwcls Bryheyt,
dar umme wart se vcrlüstig zelgcn Wilckens eres echt. n Manus na-
latencn Gucdcs, und dat selve nalatene Gucd erwede up selgen Wil-
kens nacsten maghe der sunle Pauwels Bryheyt, ais up Lobbcrte
Bernte und Lamberte hoyken.

Clausula Sua.
Sunte Pauwels Bryheyt ys de overste Bryheyt und Herlickeyt

dcS Byffcops to Münster.
Clausula Una,

Na rechte und plechliker Gewontle der gemeynen vryen Lude des
guden sunle Pauwels Hovethere» der Kerben und Stich-
tes tho Munster, so gebort und is verfallen Lubbert Bernde
und Lamberte Hoyken echten Brodern und Bry enge dor¬
nen Denstluden des guden sunte Pauwels eres selgen echte»
rechten Bedderen Wilckens Torwisch nalarcn Gued bewechlickund un-
bewcchlick welche vurgeß: recht und plechrlike Gewontle utgedregen
gefcheycnund gefordert is van Unß Gnedigen Heren va» Munster
Renthcmesterby selige» Bisscops Hinricks Tyden in geliken Saken by
verstorvener D e n st l u d e nalatenen Guede hye na beschreven.^

Ton ersten ist alsölck eyn Berval nagelatencs Guedes, geschehn
by seligen Bisscops Hinricks Tydcn van enen Doetgrevcr to sunte
Lamberte, de de Bryheit des guden sunte Pauwcls geworven hadde
und dariia hadde se ein echte Wyff und Kindere de nicht eyn weren
van sunte Pauwcls Bryheit und he hadd'e Brunde, Bedderen und
mage der all gehn in sunte Pauwels Bryghcit eyn was und dar umb
do he starff, do was syn Gued seligen Bißcope Hinricke verschencn,
und dat selve nalatene Gud nam de Renthemester to seligen Biffcope
Hinricks Behoeff. Hedde ovcr de Doetgrever gchad eyn Wyff,
Kynt, vffte nagclmagh in sunte Pauwcls Bryheit, so en hedde selige
Biffcop Hinrick des vurgemelten Doetgrevers Gued nicht begert:c.

Clausula /Oma.
Item feige Locke Torwosten was vryg Dcnstwiff sunte Pauwcls,

und hadde einen echten Mann ghehcten Johan Torwosten de nicht en
was van sunte Pauwcls Bryheyt, ock hadde de selve Locke cync echte
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Süstcr de noch levet ln dem Jahr 1400. und andere mage der gcin
was in sunte PauwclS Vryheyt, mcr folge Albert Hageman
was dcrselven Locken nagelmach in der Bryheyt sunte Pauwels und
darumb so was em cre nalatene Gut vcrschenen dat he vck upborcde.

Clausula //ma.
Item selige Johan Acquick und syn selige Hueßvrouwe echte Lude

und erc echte Kinder wcrcn alle vrye Denstlüde des guden sunte
Pauwels, selige Johan vurgemclt starff, und beerwede syne seligen
Hueßvrouwcnmyt synen nalatenen Gude rc.

Clausula /2ma.
Selige Rovekamp so gcheten und syn Hueßvrowe wcren beyde

vrye Denstlüde sunte Pauwels, und woncden tho Stenvorde up den
Dreyer, selige Rovekamp vorgcmell starff und syn Hueßvrouwe behclt
na Erffrale erer beyder samentlicke Gued rc.

l'ro Extructu quoad praedictas Clausulas cx praedicto
libro fideliter desumpto.

H. Plenckcr, Secret. et Not.

Beilage 48.
Gödings Anieni Eines Hvchwürdigen2)om* Capitals.
Es gebühret einen zeitlichen Gografen zweimal des Jahres, und

zwarn eines bei Gras und eines bei Stroh den allen Gebrauch nach,
den Göding zu halten.

Wie nun zu dem End der Gograf mit seinen Gerichtsschreibern
erscheinen als that er von den Anwesenden fragen ob nicht im ganzen
Gogericht vom Cantzcl publicirt sey, daß auf heutigen Tag der Gö¬
ding solle gehalten werden, und die Ausbleibende ohne erhebliche
Ursachen einen zeitlichen Gograf-Mann von Einem hochwürdigcn
Dom-Kapitel determinirender Straf verfallen seyn, zum nächstenmal
1 sch. haderen, zum zweitenmal 2 sch. haderen, zum drittenmal 3 sch.
Haberen, demnächst damit ein jeder Eingcseffener dieses Gogcrichts
nach dem Inhalt der Gödings-Artickclnsich weis zu richten und keiner
sich einiger Ignoranz oder Unwissenheit deren selbigen könne beklagen,
so will er hiermit solche Articul öffent- und deutlich vorlesen, worauf
ein jeder fleißig Obacht haben kann und soll und zwar

1 .
Soll keiner den andern zu nahe bauen, seine nahen Zäunen gra¬

ben und potten, es scic Teigen, Hestern oder Wiedcnpleichteroder
sonsten wiedrigcn Fall der Eisens wieder sie verfahren und in die
Straf von 5. Mark verfallen seyn.
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